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AplusB – Academia plus Business

AplusB ist ein Impulsprogramm zur Förderung 
akademischer Spin-offs

AplusB will die Zahl innovativer Unternehmens-
gründungen aus dem akademischen 
Sektor dauerhaft steigern

AplusB wird von der FFG/Strukturprogramme im 
Auftrag des bmvit abgewickelt
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Warum akademische Spin-offs?

Academia

Nutzung und Umsetzung

von akademisch 
entwickelten 

Forschungsergebnissen 

in der Praxis

Business

Struktur und 

Beschäftigungseffekte

Strukturimpulse kommen primär

von NEUEN Firmen; 

Ermöglichen radikaler Innovationen

A Bplus

Intensivierung der Kooperation 

„Wissenschaft - Wirtschaft“
Ausgründungskooperationen sind 
besonders dauerhaft und intensiv
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Strategische Ziele AplusB 

• Dauerhafter Anstieg der Zahl akademischer Spin-offs

• Steigerung der Qualität (Technologie- und 
Wissensintensität) und Erfolgswahrscheinlichkeit 
dieser Gründungen

• Erweiterung des Potentials akademischer 
Unternehmensgründungen 

• Verbesserung der unternehmerischen Verwertung von 
Forschungsergebnissen

• Unterstützung anderer Maßnahmen des 
Technologietransfers 
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Das Programm AplusB

Akademische 
Einrichtung

Partner Partner

AplusB-Zentrum (Kapitalgesellschaft) 
an einer akademischen Einrichtung 

Konsortium

Gründungsvorhaben

AplusB
Programm

FFG
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Charakteristika von AplusB-Zentren

Trägerschaft (mindestens 2 Partner): 

• 1 akademische Einrichtung

• 1 Partner mit Gründungs-Know-how

• eine Universität muss (zumindest über Kooperationsvertrag) 
eingebunden sein

Größe: laufende Betreuung von mindestens 10 Vorhaben

Laufzeit: öffentliche Unterstützung 10 Jahre, steigender 
Eigenmittelanteil nach 5 Jahren

Zielgruppe:

• graduierte und promovierte WissenschaftlerInnen

• Ausweitung auf StudentInnen und berufserfahrene 
AbsolventInnen möglich
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Aktivitäten von AplusB-Zentren

AplusB-Zentren konzipieren ein aufeinander abgestimmtes 
Bündel an Maßnahmen:

• Mobilisierung und Stimulierung von Gründungen 

• Beratung, Qualifikation und finanzielle Unterstützung in der 
Phase der konkreten Gründungsvorbereitung und Gründung

– Auswahl der Gründungsvorhaben durch das Zentrum 

– Dauer der Förderung: rund 1,5 Jahre

• Optimierung der Startbedingungen für die jungen 
Unternehmen
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Leistungen von AplusB-Zentren – für GründerInnen

Den GründerInnen wird ein maßgeschneidertes Bündel an 

Maßnahmen geboten

• Betriebswirtschaftliche & fachliche Beratung, Coaching, 
spezielle Qualifizierungsangebote

• Bereitstellung von Infrastruktur (Labors, Büros, etc.)

• Finanzielle Unterstützung 

• Einbindung in ein Netzwerk von Partnern aus Wissenschaft, 
Wirtschaft & anderen Programmen
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Leistungen der AplusB-Zentren
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AplusB-Zentren
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AplusB-Zentren im Detail
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Die AplusB-Zentren

Gründerservice GmbH (seit 10/05)

Geplante Gründungsvorhaben:  34
Schwerpunkt: breites Spektrum 

Standorte: Wiener Neustadt, Krems, St. Pölten
Kontakt: 
office@accent.at
www.accent.at

Business Creation Center Salzburg GmbH 
(seit 07/05)

Geplante Gründungsvorhaben:  26
Schwerpunkt: breites Spektrum
Standort: Salzburg Stadt
Kontakt: 
office@bccs.at
www.bccs.at
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Die AplusB-Zentren 

Business Idea Lab and Development, 
Gründerzentrum Kärnten GmbH (seit 7/02)

Geplante Gründungsvorhaben:  30

Schwerpunkt: breites Spektrum

Standorte: Klagenfurt & Villach

Kontakt: 

office@build.or.at

www.build.or.at

Center for Academic Spin–offs Tyrol, 
Gründungszentrum GmbH (seit 7/02)

Geplante Gründungsvorhaben:  33

Schwerpunkt: Life Science, IT

Standort: Innsbruck

Kontakt: 

office@cast-tyrol.com

www.cast-tyrol.com
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Die AplusB-Zentren 

Universitäres Gründerservice Wien GmbH (seit 

10/02)

Geplante Gründungsvorhaben:  70

Schwerpunkt: IKT, Biotechnologie & Medizintechnik

Standort: Wien

Kontakt: 

office@inits.at

www.inits.at

Science Park Graz GmbH (seit 7/02)

Geplante Gründungsvorhaben:  37

Schwerpunkte: kein Fokus, Naturwissenschaften, Medizin, 
Informatik, Ingenieurwissenschaften

Standort: Graz

Kontakt: 

info@sciencepark.at

www.sciencepark.tugraz.at

Oktober 2006
AplusB Academia plus Business

Seite 15

Die AplusB-Zentren 

tech2b Gründerzentrum GmbH (seit 10/02)

Geplante Gründungsvorhaben:  46
Schwerpunkt: nicht auf bestimmte Disziplinen fokussiert –
offen für alle cleveren, forschungsbasierten, innovativen & 
High-Tech-Geschäftsideen
Standort: Linz
Kontakt: 
office@tech2b.at
www.tech2b.at

Kompetenzzentrum für Unter-nehmensgründung
GmbH (seit 07/05)

Geplante Gründungsvorhaben:  20
Schwerpunkt: aus etablierten Kerntechnologien, innovative 
Dienstleistungen
Standort: Lustenau
Kontakt: 
office@iv-start.at
www.v-start.at
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Die AplusB-Zentren 

ZAT Zentrum für angewandte 
Technologie Leoben GmbH (seit 01/04)

Geplante Gründungsvorhaben:  21

Schwerpunkt: fachlicher Nahebezug zu den 
Arbeitsgebieten der Montanuniversität

Standort: Leoben

Kontakt: 

office@unternehmerwerden.at

www.unternehmerwerden.at
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AplusB-Team

Dr. Jürgen Marchart

Tel. +43 (0) 55 77 55 – 2201 

E: juergen.marchart@ffg.at

Mag. Silvia Laimgruber

Tel. +43 (0) 55 77 55 – 2203

E: silvia.laimgruber@ffg.at

Marlies Kaufmann

Tel. +43 (0) 55 77 55 – 2202

E: marlies.kaufmann@ffg.at

www.ffg.at

www.aplusb.at


